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See the notice on TED website

488966-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Haftpflichtversicherungen – Betriebs-Haftpflicht-Versicherung Los 1
OJ S 134/2026 15/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Betriebs-Haftpflicht-Versicherung Los 1
Beschreibung: Die Messe Berlin GmbH, im Folgenden gleichbedeutend auch Messe Berlin 
(MB) und Auftraggeber (AG) genannt, schreibt folgende Leistung aus: Betriebs-Haftpflicht-
Versicherung Los 1
Kennung des Verfahrens: fcc926d1-efea-4a61-8cf2-cf30bb8059bf
Interne Kennung: CP1-2026-0021
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66516000 Haftpflichtversicherungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66516400 Allgemeine Haftpflichtversicherungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Messedamm 22  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die vorliegenden Unterlagen dienen der Beteiligung am 
Teilnahmewettbewerb. Es ist beabsichtigt, im Rahmen des vorgeschalteten 
Teilnahmewettbewerbes geeignete Bewerber auszuwählen. Nur geeignete Bewerber werden 
zur Angebotsabgabe aufgefordert. Im Rahmen der Angebotsphase werden ggf. weitere 
Risikoinformationen zur Verfügung gestellt. Die Übermittlung von Bewerberfragen hat 
ausschließlich unter Nutzung der Nachrichtenfunktion des AI BIETERCOCKPITS unter 
Angabe der Bezeichnung der Maßnahme u. des Aktenzeichens CP1-2026-0021 zu erfolgen. 
Auskünfte werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die bis zum 27.07.2026, 12:00 
Uhr über die Nachrichtenfunktion des AI Bietercockpits eingegangen sind. Mündliche oder 
verspätete Anfragen werden nicht beantwortet. Die Vergabestelle behält sich vor, 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/488966-2026
mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de


488966-2026 Page 2/9

insbesondere in Zweifelsfällen, einen entsprechenden Nachweis der ordnungsgemäßen 
Zahlung der Beiträge an die Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfall-Versicherung 
(Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Berufsgenossenschaft) zu fordern. Ausländische 
Unternehmen, die keine Mitarbeitenden in Deutschland beschäftigen, erklären die 
ordnungsgemäße Zahlung von Beiträgen zur Sozialversicherung nach den Rechtvorschriften 
des Landes, in dem sie niedergelassen sind / in dem sie Mitarbeitende beschäftigen. Es ist 
keine Losbeschränkung vorgesehen. Die Teilnahme ist sowohl für ein Los als auch für beide 
Lose möglich.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Korruption: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Auf die 
§§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Betrug: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.
Zahlungsunfähigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Auf die §§ 123, 124 GWB 
wird verwiesen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Auf die §§ 123, 124 
GWB wird verwiesen.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Als Teilnehmer und 
Bieter an diesem Ausschreibungsverfahren sind ausschließlich Versicherungsunternehmen 
zugelassen, die über die Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versicherer in der 
Bundesrepublik Deutschland nach Maßgabe der §§ 8 ff., 61 ff., 67 ff. des 
Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) oder vergleichbarer Vorschriften eines EU-
Mitgliedstaates in der ausgeschriebenen Sparte verfügen. Teilnahmeanträge oder Angebote 
durch Versicherungsmakler sind unzulässig und werden zwingend vom Verfahren 
ausgeschlossen. Ebenso ist eine Stellvertretung für einen Versicherer durch einen 
Versicherungsmakler zur Vermeidung von Interessenskonflikten ausgeschlossen. Dies betrifft 
sowohl den Teilnahmewettbewerb als auch die Angebotsphase. Teilnahmeanträge oder 
Angebote, welche durch einen Versicherungsmakler als Stellvertreter für einen Versicherer 
abgegeben werden, werden zwingend vom Verfahren ausgeschlossen. Auf die §§ 123, 124 
GWB wird verwiesen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Auf die §§ 123, 
124 GWB wird verwiesen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Auf 
die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Betriebs-Haftpflicht-Versicherung Los 1
Beschreibung: Los 1: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Vergabe einer Betriebs- und 
Umwelt-Haftpflicht-Versicherung für die Versicherungsnehmerin und die Versicherten inklusive 
einer Umweltschadensversicherung und weiterer besonderer Deckungser-weiterungen jeweils 
nach Maßgabe der beschriebenen Mindestanforderungen zum Versicherungsumfang. 
Gegenstand des ausgeschriebenen Auftrages ist ausschließlich die Versicherungsleistung 
(Übernahme eines Risikos ge-gen Entgelt) einschließlich der hierzu notwendigen Vertrags- 
und Schadenbearbeitungskosten. Versicherungsschutz besteht für den Fall, dass die 
Versicherungsnehmerin/der Versicherte wegen eines während der Wirksamkeit der 
Versicherung eingetretenen Schadenereignisses (Versicherungsfall), das einen Personen-, 
Sach- oder sich daraus ergebenden Vermögensschaden zur Folge hatte, aufgrund 
gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen privatrecht-lichen Inhalts von einem Dritten auf 
Schadenersatz in Anspruch genommen wird.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66516000 Haftpflichtversicherungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 66516400 Allgemeine Haftpflichtversicherungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert sich nach Ablauf der dreijährigen 
Vertragslaufzeit jeweils um ein weiteres Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von sechs 
Monaten zum jeweiligen Jahresende schriftlich gekündigt wird.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Messedamm 22  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 01/01/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Siehe Ausschreibungsunterlagen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Teilnahmeantrag S. 2 ff.: 3.3.3 
Schadensabteilung Wir erklären, soweit wir uns für Los 1 bewerben, dass wir über eine eigene 
oder autorisierte deutschsprachige Schadensabteilung für die Bearbeitung von Schäden bei 
Betriebs-Haftpflicht-Versicherungen verfügen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Teilnahmeantrag S. 2 ff.: 3.3 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 3.3.1 Referenzen für Los 1 Wir erklären, soweit 
wir uns nach Ziffer 2 des Teilnahmeantrags für Los 1 bewerben, dass wir über mindestens drei 
Referenzen (Versicherungsverträge) hinsichtlich der Zeichnung von vergleichbaren Risiken 
(Betriebs-Haftpflicht-Versicherungen) verfügen, die in den letzten drei Jahren beendet wurden 
oder derzeit noch bestehen. Die Forderung nach Offenlegung des Referenzgebers mit Namen 
und Anschrift behält sich die Vergabestelle zum Zwecke der Eignungsprüfung, insbesondere 
in Zweifelsfällen vor. In diesem Zusammenhang ist es auch ausreichend, wenn der Nachweis 
der Referenzen durch Einreichung anonymisierter oder pseudonymisierter Vertragsdokumente 
erfolgt. Bei Bietern, die sich als gesamtschuldnerisch haftende Bietergemeinschaft bewerben, 
müssen die Referenzen mindestens bei dem Mitglied der Bietergemeinschaft vorliegen, das 
später auch entsprechende Leistungen erbringt.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Teilnahmeantrag S. 2 ff.: 3.2 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Rückversicherungsschutz und/oder 
Finanzkraftrating Wir erklären, dass mindestens eines der nachfolgenden Kriterien erfüllt ist: 1. 
Unter Berücksichtigung des konkreten Risikos verfügen wir über einen ausreichenden Rück-
versicherungsschutz und die Versicherungsverträge sind bei bonitätsstarken deutschen oder 
internationalen Rückversicherungsgesellschaften abgeschlossen. 2. Wir verfügen über ein 
Finanzkraftrating bei einer anerkannten Rating-Einrichtung/-Agentur (welches nicht älter als 
der 01. Januar 2025 ist und mindestens einen Ratingcode A-, A3, Alow oder vergleichbar 
aufweist) oder über einen ähnlich geeigneten sowie aktuellen Nachweis über unsere 
bestehende Finanzstärke. Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, 
einen entsprechenden Nachweis des Rückversicherungsschutzes oder Finanzkraftratings 
(Kopie des Finanzkraftratings) zu fordern.
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Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Teilnahmeantrag S. 2 ff.: 3.4 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 3.4.1 Gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung der 
Steuern und Abgaben Wir erklären, dass wir die gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung der 
Steuern ordnungsgemäß erfüllen und keine Rückstände beim Finanzamt bestehen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen entsprechenden Nachweis 
der der ordnungsgemäßen Steuerzahlungen (Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamts) zu fordern. 3.4.2 Gesetzliche Verpflichtung zur Entrichtung der Beiträge an die 
Krankenkassen Wir erklären, dass wir die gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung der 
Krankenkassenbeiträge ordnungsgemäß erfüllen und keine Rückstände bei einer 
Krankenkasse bestehen. Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, 
einen entsprechenden Nachweis der ordnungsgemäßen Zahlung der Krankenkassenbeiträge 
(Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Krankenkassen) zu fordern. Ausländische 
Unternehmen, die keine Mitarbeitenden in Deutschland beschäftigen, erklären die 
ordnungsgemäße Zahlung von Beiträgen zur Sozialversicherung nach den Rechtvorschriften 
des Landes, in dem sie niedergelassen sind / in dem sie Mitarbeitende beschäftigen. 3.4.3 
Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfall-Versicherung Wir erklären, dass wir die gesetzliche 
Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge an die Berufsgenossenschaft/ gesetzliche Unfall-
Versicherung ordnungsgemäß erfüllen und keine Rückstände bei der Berufsgenossenschaft/ 
gesetzlichen Unfall-Versicherung bestehen. Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in 
Zweifelsfällen, einen entsprechenden Nachweis der ordnungsgemäßen Zahlung der Beiträge 
an die Berufsgenossenschaft/gesetzliche Unfall-Versicherung 
(Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Berufsgenossenschaft) zu fordern. Ausländische 
Unternehmen, die keine Mitarbeitenden in Deutschland beschäftigen, erklären die 
ordnungsgemäße Zahlung von Beiträgen zur Sozialversicherung nach den Rechtvorschriften 
des Landes, in dem sie niedergelassen sind / in dem sie Mitarbeitende beschäftigen. 3.4.4 
Insolvenz Wir erklären, dass über das Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren 
oder vergleichbar gesetzliches Verfahren eröffnet ist, keine Eröffnung beantragt und kein 
Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist. 3.4.5 Liquidation Wir bestätigen, dass sich das 
Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 3.4.6 Ausschluss nach § 22 LkSG Wir erklären, 
soweit wir unsere(n) Hauptverwaltung, Hauptniederlassung, Verwaltungssitz oder 
satzungsmäßigen Sitz im Inland haben und in der Regel mindestens 1.000 Arbeitnehmer im 
Inland beschäftigen, wobei ins Ausland entsandte Arbeitnehmer nicht erfasst sind, dass die 
unter § 22 LkSG (Gesetz über die unternehmerischen Sorgfaltspflichten zur Vermeidung von 
Menschenrechtsverletzungen in Lieferketten) genannten Voraussetzungen nicht vorliegen. 
3.4.7 Sonstige Ausschlussgründe Wir erklären, dass keine sonstigen Ausschlussgründe im 
Sinne von §§ 123, 124 GWB bestehen. 3.4.8 Selbstreinigung Falls Ausschlussgründe 
vorliegen, legen wir einen Nachweis der Selbstreinigung gemäß § 125 GWB bei. Uns ist 
bewusst, dass wir bis zur nachgewiesenen Selbstreinigung vom Verfahren ausgeschlossen 
werden. 3.5 Erklärung EU-Sanktionen Eigenerklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - RUS-
Sanktionen und dem dort enthaltenen Verbot von Auftragserteilungen an russische 
Staatsangehörige/Unternehmen/Lieferanten gemäß Artikel 5k Absatz 1 VO (EU) 833/2014, in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der VO (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen 
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren. Die VO gilt unmittelbar (d.h. ohne 
nationalen Umsetzungsakt) und ab sofort (die VO ist bereits am 09.04.2022 in Kraft getreten). 
1. Wir erklären verbindlich, dass für unser Unternehmen keine der in Artikel 5k Absatz 1 der 
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VO genannten Sachverhalte zutreffen. 2. Wir verpflichten uns verbindlich, bei der Ausführung 
der auf der Grundlage dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Dienstleistungen die in 
Artikel 5k Absatz 1 der VO genannten Verbote einzuhalten bzw. deren Einhaltung 
sicherzustellen. 3. Wir versichern, nicht gegen die in Artikel 5k Absatz 1 der VO genannten 
Verbote zu verstoßen. Hinweis: Verboten sind nicht lediglich Auftragsvergaben an RUS 
Unternehmen i.S.d. Vorschrift, sondern auch eine Beteiligung solcher Unternehmen am 
Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises (soweit mehr als 10% des Auftragswertes auf betroffene Unternehmen 
entfallen).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung gemäß Teilnahmeantrag S. 2 ff.: 3.1 
Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister Befähigung zum Geschäftsbetrieb als Versicherer nach den 
Voraussetzungen des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) Wir erklären, dass wir über die 
Erlaubnis zum Geschäftsbetrieb als Versicherer in der Bundesrepublik Deutschland nach 
Maßgabe der §§ 8 ff., 61 ff., 67 ff. des Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG) oder 
vergleichbarer Vorschriften eines EU-Mitgliedstaates in der ausgeschriebenen Sparte 
verfügen. Die Vergabestelle behält sich vor, insbesondere in Zweifelsfällen, einen 
entsprechenden Nachweis der Befähigung zum Geschäftsbetrieb (Kopie der Erlaubnis) zu 
fordern.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c46966fd3-
77d77cfc938bb43c

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabekooperation.berlin/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c46966fd3-77d77cfc938bb43c
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c46966fd3-77d77cfc938bb43c
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19c46966fd3-77d77cfc938bb43c
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 10/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich die Nachforderung von Unterlagen 
gemäß § 56 Abs. 2 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Beschaffungsamt des BMI
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung auf elektronischem Weg bzw. 15 
Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 
GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend 
gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Messe 
Berlin GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Messe 
Berlin GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Messe Berlin GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
Registrierungsnummer: DE 136629714
Postanschrift: Messedamm 22
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
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Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Telefon: +49 30 3038 0
Internetadresse: https://www.messe-berlin.de
Profil des Erwerbers: https://vergabekooperation.berlin
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: DE 296830277
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30 90138316
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
Registrierungsnummer: DE 136629714
Postanschrift: Messedamm 22
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Telefon: +49 30 3038 0
Internetadresse: https://vergabekooperation.berlin
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Postanschrift: Brühler Straße 3
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Internetadresse: https://www.bescha.bund.de/DE/Home/home_node.html
Rollen dieser Organisation: 

mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
https://www.messe-berlin.de
https://vergabekooperation.berlin
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
https://vergabekooperation.berlin
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
https://www.bescha.bund.de/DE/Home/home_node.html
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Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
f7f8f180-7078-4a93-b2f8-38cd77b0d890-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Angabe der Eignungskriterien in der Auftragsbekanntmachung

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 932985e0-6ea2-4dac-b67d-c02be91d91d6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/07/2026 18:42:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 488966-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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